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Kanton Jura…  eine Überraschung  

offene Türen und leuchtende Kirchenfenster  
 

Mittwoch, 21. – Samstag, 24. August 2024  

Die Kunstsammler Hans und Monika Furer und der Kunsthistoriker Andreas Jahn haben 

uns unbekannte Türen im Jura weit aufgestossen. Zum einen die grandiose Prieuré de 

Grandgourt nahe Porrentruy, die sich für einen privaten Kunstgenuss ersten Ranges 

öffnet. Zum andern ein in Europa einzigartiges künstlerisches Phänomen: die 

Kirchenfenster im Jura. Grosse Meister – Franzosen, Schweizer und Jurassier haben in 

59 Kirchen und Kapellen in weniger als einem halben Jahrhundert ein veritables 

Kunstmuseum geschaffen – auf kleinem Gebiet die grösste Konzentration von modernen 

Glasgemälden in Europa. Die plötzliche, unerwartete künstlerische Blüte ist eine 

einzigartige Erscheinung – Jurassic Art statt Jurassic Park! Wir übernachten einmal in 

Porrentruy in kleinen, gepflegten Hotels, Manoir de la Côte-Dieu und Auberge d’Ajoie 

und zweimal in La Chaux-de-Fonds im Grand Hotel des Endroits. Republik und Kanton 

Jura und La Chaux-de-Fonds freuen sich auf uns! 

Tag 1: Mittwoch 21.08.2024  Courfaivre – Cornol – Mormont – Porrentruy 
09.15 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Olten. Fahrt im Privatbus in Begleitung des 

Kunsthistorikers Andreas Jahn über den Scheltenpass nach Courfaivre. So unscheinbar 

die Dorfkirche auch ist, so berühmt der Schöpfer Ihrer Fenster: Fernand Leger, Maler und 

Bildhauer, der sich 1954 mit einem Meisterwerk verewigte und so die moderne 

Glasmalerei im Jura ins Rollen gebracht hat. Roger Bissières Werk, das wir in Cornol 

kennenlernen, soll nach dem Willen des Künstlers keinerlei Anhaltspunkte für eine 

Auslegung geben; einzig durch Schönheit wirken. Das Mittagessen nehmen wir im 

berühmten Hôtel de la Gare «La petite Gilberte» ein, wo uns Liliane Vindret-Meier 

erwartet, um uns in diese und später auch in die Geschichte des heutigen Kanton Juras 

einzuführen. Zum Abschluss dann die St. Niklaus-von-der-Flüe-Kappelle in Mormont. Sie 

wurde zwischen 1974 und 1976 von Maurergesellen aus Europa wie ein Schiff neben die 

Felder gesetzt - ohne Architekt und ohne Bauunternehmer. Es erwarten uns bis zu 100 

Fensternischen mit leuchtenden Glasmalereien von André Brechet.  

Anschliessend Fahrt nach Porrentruy und Zimmerbezug in den gepflegten Hotels (ohne 

Lift) Manoir de la Côte Dieu und Auberge d’Ajoie. Gemeinsames Abendessen in 

Porrentruy und eine Übernachtung. 
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Tag 2: Donnerstag, 22.08.2024 Porrentruy – La Chaux-de Fonds  
Frühstück im Hotel und Zimmerabgabe. Stadtrundgang mit Gästeführerin Liliane Vindret 

in Porrentruy, dem kulturellen Zentrum der Region. Anschliessend kurze Fahrt zur Prieuré 

de Grandgourt in Courtemaîche. Die Prieuré de Grandgourt (Priorat des Klosters Bellelay) 

hat eine Geschichte, die bis ins 12. Jahrhundert zurückreicht. Sie befindet sich heute in 

Privatbesitz und wurde 2005 umfassend, aber schonend renoviert. Das Anwesen steht 

unter eidg. Denkmalschutz. Aperitif – bei schönem Wetter im Park und Mittagessen in der 

Prieuré de Grandgourt. Danach privater Kunstrundgang mit Dr. Hans Furer und Andreas 

Jahn durch die Kunstsammlung: von Cuno Amiet, Stephan Balkenhol, Pia Fries, 

Ferdinand Hodler, On Kawara, Robert Mapplethorpe, Thomas Ruff, Sol LeWitt, Lawrence 

Weiner bis Remy Zaugg. Danach Fahrt durch die prächtige Landschaft nach La Chaux-de-

Fonds. Zimmerbezug im 4* Grand Hôtel Les Endroits. Gemeinsames Abendessen im 

Hotel. Zwei Übernachtungen in La Chaux-de-Fonds.  

 

Tag 4: Freitag, 23.08.2023   La Chaux-de-Fonds 
Frühstücksbuffet im Hotel. La Chaux-de-Fonds, seit 2009 UNESCO Weltkulterbe auf Grund 

des architektonischen Wertes der Bebauung und zahlreicher Jugendstilbauten, erkunden 

wir in einer Sonderführung mit Rudolf Schlaepfer und Andreas Jahn hauptsächlich zu 

Fuss und mit unserem Bus. Individueller Mittagimbiss unterwegs. Am Nachmittag dann 

die geführte Besichtigung der Villa Jeanneret-Perret, besser bekannt als Maison blanche. 

Die erste persönliche Realisation als selbstständiger Architekt von Charles Edouard 

Jeanneret, der sich später Le Corbusier nannte. Als 25jähriger baute er das Haus 1912 für 

seine Eltern.  

Zum Abschluss bietet sich die Gelegenheit, mit einer kurzen Lesung den ebenso in La 

Chaux-de-Fonds geborenen und nur einen Monat älteren Abenteurer und Schriftsteller 

Blaise Cendrars (Frédéric-Louis Sauser) vorzustellen oder in Erinnerung zu rufen. 

Gemeinsamer Aperitif im Maison blanche und Abendessen in der Stadt.  

 

Tag 5: Samstag, 24.08.2023   Moutier – Heimreise  
Frühstück im Hotel und Zimmerabgabe. Fahrt nach Moutier, wo wir vom Gemeinde-

präsident, Monsieur Marcel Winistoerfer empfangen werden. Gespräch über die be-

vorstehende Volksabstimmung vom 20. September 2024 der Kantone Bern und Jura über 

den definitiven Wechsel von Moutier zum Kanton Jura. Gemeinsames Mittagessen. Noch 

zwei künstlerische Höhepunkte erwarten uns zum Abschluss: die Stiftskirche, La 

Collégiale Saint German, ein romanischer Bau aus dem 11. Jahrhundert. Leuchtende 

Fenster; im Chor des Schweizer Künstlers Coghuf, Ernst Stocker und in den Seitenschiffen 

von dessen Schüler Yves Voirol. Sie zaubern Magie in die Stille des Raumes. Anders die 

Kirche Notre Dame de la Prévoté - ein Bau aus den 1960er Jahren. Der Innenraum liegt 

im Dunkeln, einzig der Altar ist beleuchtet. Die Fensterfriese sind vom französischen 

Künstler Alfred Manessier gestaltet und verstärken die mystische Stimmung grandios. 

Weiterfahrt zum Bahnhof Olten und Verabschiedung ca.17.30 Uhr.  

 
                Textbeschreibungen Auszugsweise aus Moderne Kirchenfenster im Jura, Edition pro Jura / Weekend Tipp Schweizerfamilie 50/2023 

 

Pauschalpreis pro Person   
(in Porrentruy grössere und kleinere Doppelzimmern)  
 

im grösseren Doppelzimmer (2er Belegung)   CHF 2‘520.00 

im kleineren Doppelzimmer (2er Belegung)   CHF 2‘440.00 

im kleineren Doppelzimmer (1er Belegung)   CHF 2‘740.00  

Dossiergebühren pauschal CHF 50.00  

 
 

https://en.wikipedia.org/wiki/Le_Corbusier
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Inbegriffene Leistungen gemäss Programm  

• Fahrt in modernem und bequemem Car (31 Plätze)  

• 1 Übernachtung / Frühstück in kleineren Hotels in Porrentruy  

• 2 Übernachtungen / Frühstücksbuffet im Grandhotel les Endroits, La Chaux de Fonds 

• erwähnte gemeinsame Essen – inkl. Mineralwasser zum Mittagessen  

• Eintritte Besichtigungen und Führungen gemäss Programm 

• Kunsthistorische Begleitung und Führung durch Kunsthistoriker Andreas Jahn 

• Geschichte des Jura mit Liliane Vindret 

• Sonderöffnung und private Führung in der Prieuré de Grandgourt.  

• Begegnung mit dem Maire de Moutier mit Referat  

• Lesung Blaise Cendrars  

• Reisebegleitung durch Vivat Kultur und Reiseunterlagen  

• Organisation der Reise durch Vivat Kultur GmbH  

Nicht inbegriffen:  
Individuelle An- und Rückreise zum/vom Bahnhof Olten, individuelle Mahlzeiten. Alkoholische 

Getränke zum Mittagessen, sowie Getränke zum Abendessen, persönliche Auslagen, 

Trinkgelder und Annullationsversicherung  

Wichtige Hinweise: Annullation / Anzahlung / Allgemeine Bedingungen: 
Ab Anmeldung bis 100 Tage vor Abreise 30 %; 99 bis 60 Tage vor Abreise 80 %; 59 bis 0 Tage 

vor Abreise 100 %. Anzahlung 30 % nach Anmeldung, Rest 30 Tage vor Abreise. Teilnehmer 

Mindest-/Maximal 21/25 Personen. Im Übrigen gelten die allgemeinen Bedingungen von Vivat 

Kultur GmbH (www.vivat-kultur.ch).  

 
 
 
 

Programm- und Preisänderungen bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

 

 

 

Vivat Kultur GmbH, Bahnhofplatz 2, CH-9001 St. Gallen  
Telefon +41 (0)71 22 33 200 │ info@vivat-kultur.ch │ www.vivat-kultur.ch 

http://www.vivat-kultur.ch/
http://www.vivat-kultur.ch/

